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„... und alle wurden satt.” Matthäus 14,20 
 
Liebe Gemeinde! 
 
Es reicht! Wenn wir das sagen, dann doch meistens, wenn es zu 
viel wird. Wenn wir ausdrücken wollen, dass wir am Ende unserer 
Geduld sind, am Ende unserer Kräfte oder am Ende unserer 
Leidensfähigkeit. Es reicht: mehr kann ich nicht ertragen, mehr kann 
ich nicht leisten, nicht geben; nichts geht mehr! 
 
So ähnlich war es auch für die Menschen, die damals zu Jesus 
kamen mit ihrer Not und mit ihrer Sehnsucht nach Veränderung. 
Abgestempelt als krank, unfähig, nutzlos, ohne Hoffnung, ohne 
Zukunft folgten sie ihm auf Schritt und Tritt.  
 
5000 Männer - die Frauen und Kinder müssen wir noch dazu zählen 
- waren es, wie die Evangelisten berichten, die Jesus unterwegs am 
Seeufer und am Berg lagern ließ. Und er sieht ihren Hunger. 
 
“Es reicht nicht!”, sagen die Jünger. Ihr Geld reicht nicht für Brot für 
so viele Menschen. Und auch die 5 Brote und die 2 Fische, die ein 
Kind dabeihat (so erzählt es Johannes), reichen nicht. Was sie 
haben reicht nicht, um so viele Menschen satt zu machen. 
 
“Es reicht.”, sagt Jesus. Und das Wunder geschieht. Das Kind gibt 
ihm, was es hat und vielleicht war das Zeichen für andere, das was 
sie haben, beizutragen. Menschen, die in Not sind, erleben ein 
Wunder. Sie erfahren, dass sie etwas haben, das sie teilen können. 
Sie erleben, dass das, was sie haben, reicht. 
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Ihr Blick ist nicht mehr nur auf das gerichtet, was sie nicht haben, 
was ihnen vielleicht fehlt. Das Wunder lässt sie auf das sehen, was 
da ist an Fähigkeiten und Möglichkeiten, an Kraft und Begabung, an  
 
Phantasie und Verstand. Das Wunder richtet ihren Blick auf die 
Gaben, die Gott ihnen geschenkt hat und die sie teilen können.  
 
„….und alle wurden satt.“. 
Dies ist ein guter Grund, für die Fülle der Schöpfung und für den 
Reichtum unseres Lebens zu danken. 
Erntedank: Dank für die Ernte, Dank für unsere Begabungen, Dank 
für unsere Sinne.  Das feiern wir am Erntedankfest, Kinder und 
Erwachsene gemeinsam - so wie sie damals staunten und Gott 
lobten. 
 
„…und alle wurden satt.“ 
Dies ist ein guter Grund, darauf zu vertrauen, dass uns Kräfte 
zuwachsen, wo wir sie brauchen, dass wir Hilfe erfahren durch 
andere, wo es notwendig ist. 
 
“ ... und alle werden satt.” Es reicht. Ja, es bleiben noch 12 Körbe 
mit Brotbrocken übrig. 
 
Dieses Staunen über die Fülle, die wir in Gott haben, das dankbare 
Staunen über seine Gaben an uns und dann die Bereitschaft, das 
zu feiern und zu teilen 
 
wünsche ich Ihnen von Herzen 
 
Ihr Pfarrer Hans-Peter Zakes
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Erntedank und Dank für die Sinne am Samstag 
28.09. und Sonntag 29.09.2019 

 

Die besten und schönsten Dinge der Welt  
können wir nicht sehen,  
ja nicht einmal berühren.  

Wir müssen sie mit dem Herzen fühlen. 
 (Helen Keller, taubblinde amerikanische Schriftstellerin)  

 
Dieses Jahr als zweitägige Veranstaltung anlässlich der HGV 

Gewerbeschau GELO 2019 
unter Mitwirkung des A.S.M., Nagold und einem tierischen Star 

 
www.asm-ev-nagold.de 

 
Blindenführhund Lando ist eine echte Erscheinung, ein Labradoodle 

(Mischung aus Labrador und Pudel) und wahrer Könner seines 
Fachs. Dank seiner Spezialausbildung ist Lando in der Lage, sein 

im Alter von 17 Jahren durch einen Unfall erblindetes Herrchen Kurt 
Brei in allen Lebenslagen zu begleiten, ihm den rechten Weg zu 

weisen und ihn vor den Gefahren des Alltags zu schützen. 
 

Dies zeigen die Beiden bei Vorführungen im Outdoor-Hindernis-
Parcours, der viele (Stolper)fallen enthält und über Rampen mit 

mehreren Höhenunterschieden und Engpässen führt. 
 

Mit seiner Vorführung verdeutlicht Kurt Brei, was es bedeutet nicht 
sehen zu können und wie wichtig und hilfreich ein  

Blindenführhund ist. 
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Wir möchten Alt und Jung herzlich einladen sich mit dem Thema 
Inklusion zu beschäftigen und an den Ständen des A.S.M. beim 
Fühlen und Riechen und im Parcours mit verbundenen Augen, 

Blindenstock und Begleitperson oder im Rollstuhl selbst zu erleben, 
was es bedeutet nicht alle Sinne nutzen zu können, bzw. im 

eigenen Handeln eingeschränkt zu sein. 
 

Samstag, 28. September ab 17:00 Uhr 

In der Evangelische Versöhnungskirche im Gemeindezentrum 

Bahnhofstraße 4 in Loßburg  

Ab 17:00 Uhr offizieller Start der Veranstaltung „Erntedank und 

Dank für die Sinne“ mit einem Orgelspiel und Lesung  

17:30 Uhr Vorführung vom A.S.M. 

Vereinsvorsitzenden Kurt Brei und seinem 

Blindenführhund Lando vor dem Gemeindezentrum 

mit anschließender Möglichkeit für die Besucher die 

Stände des A.S.M. und den Parcours selber zu 

erkunden. 

 

Sonntag, 29. September ab 10:00 Uhr  

10:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kinderhaus 

11:00 Uhr Verkaufsstand des WeltLadens 

11:30 Uhr Vorführung von Lando und Kurt Brei  

12:00 Uhr Mittagessen mit roten Würsten, Bratwurstburger, Salaten 

vom Büffet, Kaffee und Hefezopf 

14:30 Uhr Vorführung von Lando und Kurt Brei  

 
 

Die Erntegaben erhält das Gebrüder Hehl Stift 
 

Opfer und Erlös:  
Weltmission und Finanzierung Jugendreferentenstelle 
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Liebe Gemeindeglieder in Loßburg und Schömberg 
 
ZusammenWachsen hat für uns zunächst ein Datum: 
Zum 1. Dezember 2019 fusionieren unsere bislang selbstständigen 
Kirchengemeinden zur  
 

Evang. Kirchengemeinde Loßburg-Schömberg 
 

Dabei wird die Evang. Kirchengemeinde Schömberg zum 1. Dezember 
2019 aufgelöst und der Evang. Kirchengemeinde Loßburg angegliedert. 
Gleichzeitig wird die bisherige Evang. Kirchengemeinde Loßburg 
umbenannt und erhält den Namen Evangelische Kirchengemeinde 
Loßburg-Schömberg. 
 

Für Sie als Gemeindeglieder wird das deutlich mit der Kirchen-
gemeinderatswahl. Alle wählen am 1. Dezember 2019 einen 
gemeinsamen Kirchengemeinderat Loßburg -Schömberg. Ihm gehören 
zehn Mitglieder an, und zwar acht aus Loßburg und zwei aus Schömberg. 
Am 8. Dezember 2019 sind Sie eingeladen zu einem gemeinsamen 
Gottesdienst in Loßburg aus Anlass der Fusion beider Kirchengemeinden. 
Am 12. Januar 2020 werden die neugewählten Kirchengemeinderats-
mitglieder in den Gottesdiensten in Schömberg und in Loßburg in ihr Amt 
eingesetzt. Sitz des geschäftsführenden Pfarramts sowie der 
Kirchenpflege ist in Loßburg.  
 

Bis zur Pensionierung von Pfarrer Frank im Sommer 2021 wird sich am 
gewohnten Turnus der Gottesdienste in Loßburg wie auch Schömberg, 
Oberehlenbogen und Reinerzau nichts ändern. Sie sind eingeladen an 
den Veranstaltungen und am Gemeindeleben in Loßburg und Schömberg 
teilzunehmen. Darüber informiert Sie künftig unser gemeinsamer 
Gemeindebrief. 
 
ZusammenWachsen, das am 1. Dezember 2019 formal beginnt, ist eine 
tiefgehende Veränderung.  
 
Es ist Abschiednehmen und Neuanfang.  
Abschiednehmen von jahrhundertealten Beziehungen und Gewohnheiten. 
So wird Oberehlenbogen nach rund 700 Jahren von Schömberg getrennt 
und Alpirsbach zugeordnet. Schömberg wird keine eigene Kirchenpflege 
mehr haben. Wir wollen die damit verbundenen menschlichen Ab- und 
Umbrüche nicht gering achten. Aber auch für Loßburg ergeben sich 
Veränderungen. 
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ZusammenWachsen wird Zeit brauchen. Zeit, bis die neuen Strukturen 
greifen und sinnvoll funktionieren. Zeit, in der neue Begegnungen gesucht 
werden und Beziehungen wachsen.  
ZusammenWachsen ist dann aber auch ein Neuanfang. Er birgt 
Chancen und Möglichkeiten, die Mut für die Zukunft machen.  
ZusammenWachsen soll auch in den Köpfen und Herzen der 
Gemeindeglieder gelingen. Dazu ist es wichtig zu wissen wohin wir 
zusammenWachsen. 
Als Kirchengemeinde haben wir alle denselben Grund und dasselbe Ziel: 
Jesus Christus.  
„Lasst uns aber wahrhaftig sein in der Liebe und   wachsen in allen 
Stücken zu dem hin, der das Haupt ist, Christus.“ (Epheser 4,15).  
 
Mit herzlichen Grüßen 

Ihre Pfarrer Martin Frank und Hans-Peter Zakes 
 

 
Die beiden Kirchengemeinderatsgremien aus Schömberg und Loßburg, 
zusammen mit den Beratern des Oberkirchenrates Amelie Seifert und 
Christoph Alber. In den vergangenen zwei Jahren sind wir miteinander 
Schritte auf dem Weg zur Fusion gegangen. 
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Wahlen zum Kirchengemeinderat 
- Kandidaten gesucht - 

 
Kirchengemeinderat und Pfarrer leiten gemeinsam die 
Kirchengemeinde. Zusammen treffen sie alle wichtigen finanziellen, 
strukturellen, personellen und inhaltlichen Entscheidungen für die 
Kirchengemeinde. Das Gremium setzt gemeinsam Ziele, gestaltet 
gemeinsam Kommunikation, übt miteinander Kontrolle aus, arbeitet 
in allen Belangen gemeinschaftlich. Diese arbeitsteilig und 
partnerschaftlich ausgeübte Gemeindeleitung ist eine spannende 
Aufgabe. Sie fordert aber auch Kraft und Zeit.  
 
Die Mitglieder des Kirchengemeinderats tragen für viele Aufgaben 
der Gemeinde die Verantwortung:  
 

 bei der örtlichen Gottesdienstordnung  
 beim Opferplan 
 in der Verwaltung des kirchlichen Haushalts und des 

Gemeindevermögens 
 beim Bau- und der Erhaltung der Gebäude 
 im Pfarrstellen-Besetzungsgremium 
 bei Festen der Gemeinde 
 für die Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde 
 bei Veranstaltungen für alle Altersstufen 
 als Arbeitgeber für Voll- und Teilzeitkräfte der Gemeinde 
 bei der Gewinnung und Begleitung von ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  
 
 
Daneben wird sich der Kirchengemeinderat mit der Frage 
beschäftigen, welche besonderen Schwerpunkte zu setzen und zu 
realisieren sind.  
 
 



 

Kirchenwahl 

 
 
Der Kirchengemeinderat für die zum 1.12.2019 fusionierende 
Evangelische Kirchengemeinde Loßburg-Schömberg setzt sich aus 
zehn Mitgliedern zusammen (acht aus Loßburg und zwei aus 
Schömberg).  
Wichtig wäre, dass Menschen mit unterschiedlichen Erfahrungen, 
Hintergründen und verschiedenen Altersgruppen diesem 
Leitungsgremium angehören.  
Die Kirchengemeinderätinnen und -räte werden für sechs Jahre 
gewählt.  
 
Nach aktuellem Stand (29.8.2019) suchen wir im Wahlbezirk 
Loßburg zwei Wahlbewerber/zwei Wahlbewerberin
im Wahlbezirk Schömberg noch einen Wahlbewerber/eine 
Wahlbewerberin. 
 
Bitte machen Sie sich Gedanken, ob Sie bereit sind, für dieses Amt 
zu kandidieren. Oder ob Sie geeignete Menschen zur Kandidatur 
ermutigen und vorschlagen können. In der Kirche liegt 
Informationsmaterial zur Kirchenwahl aus. Sie finden auch viele 
Informationen unter https://www.service.kirchenwahl.de/
 

 

 

JUGENDFÖRDERER

 
Die Finanzierung der Jugendreferentenstelle wird von folg
Jugendförderern unterstützt: 

 

 

Arztpraxis 
Carl Friedrich 
Metzner 
Loßburg 
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Der Kirchengemeinderat für die zum 1.12.2019 fusionierende 
Schömberg setzt sich aus 

zehn Mitgliedern zusammen (acht aus Loßburg und zwei aus 

Wichtig wäre, dass Menschen mit unterschiedlichen Erfahrungen, 
ntergründen und verschiedenen Altersgruppen diesem 

räte werden für sechs Jahre 

Nach aktuellem Stand (29.8.2019) suchen wir im Wahlbezirk 
Wahlbewerberinnen als auch 

im Wahlbezirk Schömberg noch einen Wahlbewerber/eine 

Bitte machen Sie sich Gedanken, ob Sie bereit sind, für dieses Amt 
zu kandidieren. Oder ob Sie geeignete Menschen zur Kandidatur 

che liegt 
Informationsmaterial zur Kirchenwahl aus. Sie finden auch viele 

https://www.service.kirchenwahl.de/ 

JUGENDFÖRDERER 

Die Finanzierung der Jugendreferentenstelle wird von folgenden 

Carl Friedrich 
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Finanzierung der 
Jugendreferentenstelle 
 
Da ist die berühmte Frage ob das Glas nun halb 
voll oder halb leer ist.  
Wenn wir auf das schauen was im CVJM in 
diesem Jahr schon alles stattgefunden hat und wie es läuft – dann ist das 
Glas richtig voll und wir sind sehr dankbar dafür! 
Da fällt mir zum Beispiel unser letzter Trainee-Jahrgang ein mit denen wir 
vor den Sommerferien den Abschluss-Gottesdienst für das Programm 

2018/2019 gefeiert 
haben: 17 motivierte 
Jugendliche, die bereit 
waren 1 Jahr lang fest bei 
der Mitarbeiterschulung 
dabei zu sein und von 
denen sich viele auch 
weiterhin an 
verschiedenen Stellen 
einbringen. Oder unser 
Sommerfest zum 175-
jährigen Bestehen des 
weltweiten CVJM mit 

einer bunten und fröhlichen Mischung aus Jung und Alt. Wir sind dankbar 
wie viel sich bewegt. Ohne die dauerhafte Unterstützung durch unseren 
Jugendreferenten wäre das nicht zu schaffen. 
Auch bei der Finanzierung der Jugendreferentenstelle haben wir viel 
Unterstützung erfahren. Der Kuchenverkauf beim Naturparkmarkt war z.B. 
ein großer Erfolg – vielen Dank an alle Helfer, Kuchenbäcker und 
Kuchenesser! Viele Spender unterstützen die Stelle seit Jahren oder sind 
neu dazu gekommen. Das ist eine große Erleichterung! 
Trotzdem fehlen für dieses Jahr noch über 15.000 €, die wir nicht allein 
durch geplante Aktionen werden decken können. Da ist das Glas noch 
nicht voll. Vielen Dank für jede finanzielle Unterstützung!  
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Bilderimpressionen aus der Jugendarbeit 
 

Im Juni dieses Jahres startete die neue Konfigruppe, welche sich 
bereits auf dem Konficamp in Aulendorf zu einem netten Team 
zusammenfinden konnte.  
 

 
 
 
Weitere Impressionen ... 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trainee-Abschlussgottesdienst: 
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Sommerfest CVJM Loßburg zur 175 Jahrfeier des CVJM 
Weltverbandes: 
 

 

 
 

Bachwanderung Sommerferienprogramm: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Gruppen: 
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KinderBibelWoche 
 

Vom 31. Oktober - 3. November 2019 findet wieder die 
KinderBibelWoche unter dem Motto “Baumeister gesucht“ im 
Bezirkszentrum der Liebenzeller Gemeinschaft (Lilienstraße 7) in 
Loßburg statt.  
 
Donnerstag  9.30-12.00 Uhr 
Freitag  9.30-12.00 Uhr 
Samstag 9.30-12.00 Uhr 
Sonntag  10.30 Uhr Familiengottesdienst mit  

                 Mittagessen 
 
Wer:   Schüler der 1.-6. Klasse 
Kosten: 1€ / Tag (Do.-Sa.) 
 

Das KiBiWo –Team 
der Ev, Kirchengemeinde Loßburg und der Liebenzeller  

Gemeinschaft  
 

 

Infos beim Ev. Pfarramt Loßburg - Telefon 07446-1584 
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Der Herr denkt an uns und segnet uns. 
  

 
Im Herbst freuen wir uns über die Ernte und danken dem Geber 
aller guten Gaben. Alles Gute kommt von Gott. Wir haben einen 
himmlischen Vater, der an uns denkt und uns aus seiner Fülle 
reichlich segnet. Zu diesem Segen gehören (u.a.)
 

 alle Erntedank-Gaben, die wir in verschiedenen Kirchen
gemeinden abholen dürfen 

 alle kleinen und großen Geldspenden 
 Stefan Huber, der seit 1.Juni als Mitarbeiter bei Freizeiten 

und Hausmeister im Urlaubs- und Seelsorgehaus unser 
Team in Loßburg bereichert; 

 alle Minuten und Stunden, die ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer einbringen, um Menschen zu Freizeiten zu fahren 
oder/und pflegerisch und helfend zu begleiten;

 alle behinderten Freunde, mit denen wir 10 Tage das Leben 
teilen dürfen; 

 20 Jahre Einsatz von Kurt Stotz als Landesmitarbeiter für 
Diakonie bei den Apis.  

 
 
Wenn wir am 20.Oktober 2019 wieder zum alljährlichen Freizeit
treffen nach Lossburg einladen, liegen 12 Urlaubsangebote für 
Menschen mit Behinderung und ihre Angehörigen hinter und noch 
zwei Freizeiten in Lossburg vor uns.  
Bei unserem diesjährigen Freizeitthema geht es um Mose.
Geschichten aus seinem Leben erzählen nicht nur eine spannende 
Biografie, sondern vermitteln auch ermutigende Eindrücke über 
einen Gott, der sein Volk liebt und das Beste mit ihm im Sinn hat. 
Unser Dienst an Menschen mit Behinderung ist ein Säen auf 
Hoffnung und manchmal bekommen wir Anteil an dem, was von der 
Saat bei Menschen aufgeht.   
 

Dienet einander e.V.  

 Psalm 115,12   

Im Herbst freuen wir uns über die Ernte und danken dem Geber 
aller guten Gaben. Alles Gute kommt von Gott. Wir haben einen 
himmlischen Vater, der an uns denkt und uns aus seiner Fülle 

Zu diesem Segen gehören (u.a.) 

Gaben, die wir in verschiedenen Kirchen-

itarbeiter bei Freizeiten 
und Seelsorgehaus unser 

e Minuten und Stunden, die ehrenamtliche Helferinnen und  
Helfer einbringen, um Menschen zu Freizeiten zu fahren 
oder/und pflegerisch und helfend zu begleiten; 
alle behinderten Freunde, mit denen wir 10 Tage das Leben 

rt Stotz als Landesmitarbeiter für 

wieder zum alljährlichen Freizeit-
treffen nach Lossburg einladen, liegen 12 Urlaubsangebote für 
Menschen mit Behinderung und ihre Angehörigen hinter und noch 

Bei unserem diesjährigen Freizeitthema geht es um Mose. Die 
len nicht nur eine spannende 

Biografie, sondern vermitteln auch ermutigende Eindrücke über 
einen Gott, der sein Volk liebt und das Beste mit ihm im Sinn hat. 
Unser Dienst an Menschen mit Behinderung ist ein Säen auf 

l an dem, was von der 



 

Dienet einander e.V. 

 
 
Dazu folgender Bericht: 
Unser T. hat wieder so sehr von der Freizeit profitiert! Ganz 
begeistert erzählte er von der Mosegeschichte, und dabei ist es 
immer wieder erstaunlich, dass er dann in der Lage is
Wörter auszusprechen, die er vorher noch nie benutzte. Für uns 
heißt das, dass für ihn ein sehr starker emotionaler Bezug zur 
Geschichte da war, quasi Freizeit mit logopädischer Förderung 
inclusive. 
Seien Sie und Ihre so wertvolle Arbeit reichli
wissen Ihr Engagement sehr zu schätzen. T. ist während der 
Freizeit nicht nur irgendwo "zwischengeparkt" sondern gut betreut 
und umsorgt. Und wir können so guten Gewissens auch mal 
durchatmen und uns kleine Auszeiten nehmen. DANKE!!!
 
 

Sonntag, 20. Oktober 2019, 10 - 17 Uhr,
Evang. Gemeindezentrum Loßburg

Gottesdienst mit Begegnungstag und Freizeittreffen mit 
Verabschiedung von Kurt Stotz als Landesbeauftragter für 
Diakonie bei den Apis in den aktiven Ruhestand.

Im Gottesdienst wirken mit: Pfarrer Hans-Peter Zakes, 
Pfarrer Steffen Kern, Vorsitzender der Apis – Evang. 
Gemeinschaftsverband Württemberg, Prädikant Kurt Stotz, 
inklusive Laienspielgruppe, Posaunenchor. 

Wer beim Mittagessen und Kaffee mithelfen oder Ku
spenden möchte, kann sich im Pfarramt Tel. 07446
bei Ehepaar Stotz Tel. 07446-916 8005 (Büro, 
Anrufbeantworter) oder nach den Gottesdiensten melden.

Wir rechnen mit über 120 Gästen und sind für jede Mithilfe oder 
Kuchenspenden dankbar. 
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Unser T. hat wieder so sehr von der Freizeit profitiert! Ganz 
begeistert erzählte er von der Mosegeschichte, und dabei ist es 
immer wieder erstaunlich, dass er dann in der Lage ist erstmals 
Wörter auszusprechen, die er vorher noch nie benutzte. Für uns 
heißt das, dass für ihn ein sehr starker emotionaler Bezug zur 
Geschichte da war, quasi Freizeit mit logopädischer Förderung 

Seien Sie und Ihre so wertvolle Arbeit reichlich gesegnet. Wir 
wissen Ihr Engagement sehr zu schätzen. T. ist während der 
Freizeit nicht nur irgendwo "zwischengeparkt" sondern gut betreut 
und umsorgt. Und wir können so guten Gewissens auch mal 
durchatmen und uns kleine Auszeiten nehmen. DANKE!!! 

17 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Loßburg 

Gottesdienst mit Begegnungstag und Freizeittreffen mit 
Verabschiedung von Kurt Stotz als Landesbeauftragter für 
Diakonie bei den Apis in den aktiven Ruhestand. 

Peter Zakes,  
Evang. 

Gemeinschaftsverband Württemberg, Prädikant Kurt Stotz, 

Wer beim Mittagessen und Kaffee mithelfen oder Kuchen 
spenden möchte, kann sich im Pfarramt Tel. 07446-1584 oder 

Anrufbeantworter) oder nach den Gottesdiensten melden. 

Wir rechnen mit über 120 Gästen und sind für jede Mithilfe oder 
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Brass & Wood Wind Ensemble in Loßburg 

-ungewöhnliche Besetzung, spezielle Arrangements, frische Klänge- 

Am Samstag, 26. Oktober 2019 findet in der Versöhnungskirche     

um 18 Uhr ein Konzert mit dem Titel "Du meine Kirche klinge" statt. 

Junge Künstler aus der süddeutschen Region haben hierfür ein 

abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Sie musizieren mit 

großer Spielfreude zum Lob Gottes und nehmen die Zuhörer mit auf eine 

musikalische Reise durch die Zeit. Ihr Repertoire umfasst Musik von der 

Renaissance bis heute, von Susato über Bach und Telemann zu George 

Gershwin. 

In den für das Ensemble eigenhändig erstellten Arrangements kommen 

die verschiedenen Klangfarben der Instrumente so richtig zum Strahlen 

und erfüllen die Kirche mit frischen Klängen. 

 

Es spielen Debora Kohler 

(Querflöte), Michael Fingerle 

(Trompete), Judith 

Hildenbrand (Violone), 

Thomas Rottmann (Cello) 

undStephan Schaber 

(Orgel). 

 

Lassen Sie sich einladen zum Lauschen, Träumen und Mitsingen. 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 

Im Anschluss wird ein Imbiss zugunsten der Jugendreferentenstelle 

angeboten. 

 



 

Trauergruppe 

 

Trauergruppe für Kurzentschlossene 
 
Der Tod nahestehender, geliebter Menschen ist eine
einschneidende Erfahrung, die uns und unser Leben bleibend 
verändert. 
In Zeiten der Trauer tut es gut, Menschen um sich zu haben, die 
ähnliche Fragen bewegen, die ähnliches erleben und durchleiden.
Deshalb möchte die Trauergruppe so ein Ort sein, an dem Sie mit 
Ihrer Trauer willkommen sind im Reden, Schweigen und Zuhören.
 

Sie sind herzlich willkommen, 
sich der Gruppe anzuschließen.                                 
Wir wollen uns jeweils für
eineinhalb Stunden treffen,
um im geschützten
Rahmen einer festen
Gruppe ein Stück Weg
gemeinsam zu gehen.
 
 

 
Erstes Treffen am Di. 24.9.2019 als Einführung. 
Weitere Treffen: 8.10./22.10./5.11./19.11./3.12./ 17.12.2019 / 
7.1./21.1./4.2.2020 – jeweils 18.30- 20:00 Uhr  
im Evang. Gemeindezentrum Loßburg im Eisenmannzimmer, 
Bahnhofstraße 4, 72290 Loßburg. 
 
Für Sie entstehen dabei keine Kosten. 
Anmeldungen sind ab sofort bis 17.9.2019 möglich. 
Anmeldung per mail: trauerbegleitung-lossburg@gmx.de
oder telefonisch: 07446-9559055 
 
Leitung: 
Monika Osmaston-Zakes, Trauerbegleiterin (BVT) 

Hans-Peter Zakes, Pfarrer
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Der Tod nahestehender, geliebter Menschen ist eine 
einschneidende Erfahrung, die uns und unser Leben bleibend 

In Zeiten der Trauer tut es gut, Menschen um sich zu haben, die 
die ähnliches erleben und durchleiden. 

Deshalb möchte die Trauergruppe so ein Ort sein, an dem Sie mit 
Ihrer Trauer willkommen sind im Reden, Schweigen und Zuhören. 

Sie sind herzlich willkommen,  
sich der Gruppe anzuschließen.                                 
Wir wollen uns jeweils für 
eineinhalb Stunden treffen, 
um im geschützten 
Rahmen einer festen 
Gruppe ein Stück Weg 
gemeinsam zu gehen. 

 
Weitere Treffen: 8.10./22.10./5.11./19.11./3.12./ 17.12.2019 / 

im Evang. Gemeindezentrum Loßburg im Eisenmannzimmer, 

sofort bis 17.9.2019 möglich.  
lossburg@gmx.de  



  
 

 

Team gesucht  
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MITARBEITER FÜRS KRIPPENSPIEL GESUCHT! 
 

Für das Krippenspiel, das an Heiligabend  

um 17.00 Uhr im Familiengottesdienst  

aufgeführt werden soll, suchen wir noch Mitarbeiter  

die das Krippenspiel mit vorbereiten und begleiten. 

Wenn ihr Lust und Zeit habt,  

meldet euch bitte  

bis spätestens  

Sonntag 13.10.2019  

direkt bei 

Saskia Frick  

Tel. 07446 917577 

ms_frick@t-online.de 

oder beim 

ev. Pfarramt  

Tel. 07446 1584  

Evang.Pfarramt.Lossburg@t-online.de 

 
 
 
 



 

Klimavortrag 

 

Folgen der Klimaveränderungen vor der Haustür 
 
Das Wirkungsgefüge der Natur gerät aus den Fugen.
Das Jahr 2018 war das wärmste Jahr 
systematischen Wetteraufzeichnungen in Deutschland (das heißt 
immerhin seit 237 Jahren!) und lag mit einer Jahresdurchschnitts
temperatur von 10,4 Grad  2,2 Grad über dem langjährigen Mittel. 
Natürlich schwanken die Temperaturverläufe von Jahr zu Jahr, aber 
der Trend ist klar: es wird wärmer. Wer genau hinsieht, kann es 
auch direkt vor seiner Haustüre sehen: die Frühjahrs
der Natur treten immer früher auf. Sei es die Blüte von Krokus, 
Schneeglöckchen, oder Himmelsschlüsseln, oder sei es der 
Knospenaufbruch der Bäume oder die Rückkehr der Zugvögel 
stehen unter dem Einfluss des Klimawandels. Doch was bedeutet 
es letztendlich für unsere Ökosysteme und für uns selbst, wenn die 
Tier- und Pflanzenarten diesen rasanten Veränderungen ausgesetzt 
sind und jede auf ihre Weise reagiert? Haben wir als Christen und 
als Kirchengemeinde, die die 
der Natur nicht nur als Natur 
sondern zugleich als 
Schöpfung Gottes sehen, eine 
besondere Verantwortung? 
 
Dieser Frage geht Frau Dr. 
Christina Kraus in ihrem 
Vortrag auf den Grund. 
 
 
Der frühe Vogel kommt zu spät  - 
Die Folgen der Klimaveränderung für die Natur
 
Sie sind herzlich eingeladen am  
Freitag, den 22. November 2019,  
um 19.00 Uhr in die Evangelische Versöhnungskirche Loßburg.
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Folgen der Klimaveränderungen vor der Haustür  

der Natur gerät aus den Fugen. 
 seit Beginn der 

Wetteraufzeichnungen in Deutschland (das heißt 
immerhin seit 237 Jahren!) und lag mit einer Jahresdurchschnitts-
temperatur von 10,4 Grad  2,2 Grad über dem langjährigen Mittel. 
Natürlich schwanken die Temperaturverläufe von Jahr zu Jahr, aber 

klar: es wird wärmer. Wer genau hinsieht, kann es 
auch direkt vor seiner Haustüre sehen: die Frühjahrs-Ereignisse in 
der Natur treten immer früher auf. Sei es die Blüte von Krokus, 
Schneeglöckchen, oder Himmelsschlüsseln, oder sei es der 

er Bäume oder die Rückkehr der Zugvögel – alle 
stehen unter dem Einfluss des Klimawandels. Doch was bedeutet 
es letztendlich für unsere Ökosysteme und für uns selbst, wenn die 

und Pflanzenarten diesen rasanten Veränderungen ausgesetzt 
uf ihre Weise reagiert? Haben wir als Christen und 

Die Folgen der Klimaveränderung für die Natur 

Versöhnungskirche Loßburg.



  

 Stattlädle  
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StattLädle-Aktion – zum Schulanfang 
 
Dieses Jahr ergab sich bei der StattLädle-Aktion zum Schulanfang 
eine wesentliche Änderung, die uns erst kurz vorher erreicht hat. 
Der Abgabetermin für die Sammelaktion wurde von Mitte 
September auf Ende Juli vorgezogen und wir waren somit sehr 
gespannt, ob sich dies auf unsere Sammlung auswirken wird. 
 
Glücklicherweise war dies nicht der Fall und wir haben, dank Ihrer 
großzügigen und zahlreichen Spenden, wie in den Jahren zuvor 
viele Schulartikel und Geldspenden ans StattLädle weiterleiten 
können. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 

Martin Frick 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto der gespendeten Artikel



 

Evang. Frauenkreis 
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Unser Programm für die neue Herbst-
Winter-Frühling-Arbeit ist noch in Arbeit. 
Voraussichtlich beginnen wir wieder mit 
unseren Nachmittagen nach dem 
Erntedankfest Anfang Oktober. 
Aber wir wollen etwas Rückblick halten 
auf die vergangene „Saison“. 
 
Hier:  
Der Frauenkreis „on Tour“, mit Frau 
Pfarrerin Friederike Schmalfuß bei 
einem besinnlichen Nachmittag im 
Kloster Kirchberg. 
 
 

Doch auch beim Basteln der 
filigranen Faltsterne waren alle mit 
großer Begeisterung bei der Sache - 
 
 
 
 
 

 
 
und wenn mal wieder 
„gemutschelt“ wird, ist bei allen 
die Freude groß. 
 
 
 
 

 
Man darf gespannt sein auf das neue Programm! 
Herzliche Einladung! 
Euer Vorbereitungsteam



  

 
Erntebittgottesdienst  
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Distrikt-Erntebitt-Gottesdienst in Lombach 

bei Familie Heinzelmann 
 
Dieses Jahr erging die Einladung zur diesjährigen Erntebittstunde 
im Distrikt zum ersten Mal nach Lombach auf den Hof der Familie 
Heinzelmann. Bei bestem Wetter an einem Samstagabend fanden 
sich dann nicht nur eine beträchtliche Zahl von Besuchern sondern 
auch der „Distrikt Posaunenchor“, bestehend aus Bläsern der Chöre 
aus Wittendorf, Lombach und Loßburg ein, und gaben der 
Feierstunde einen schönen musikalischen Rahmen. 

 
In die Predigt wurde man durch ein 
gelungenes Anspiel in den Alltag einer 
Bauernfamilie im Schwarzwald mit allen 
Freuden und Problemen hineingenommen. 
Pfarrerin Stierlen griff das Thema 
Zusammenhalt und Hilfe, die angenommen 
werden sollte in Ihrer Predigt wunderbar 
auf. 
Im Anschluss wurden die Besucher durch 
ein vielfältiges Buffet in einen gesegneten 
und gemütlichen Abend verabschiedet. 
Besonderen Dank gilt Frau Stierlen für die 
Predigt und der Gastgeberfamilie. 
 
 



 

Besuchsdienst 
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Geburtstagsbesuche vom Pfarrer  

oder von Mitgliedern des Besuchsdienstes 

 
Die Anzahl der Geburtstagsbesuche im Jahr 2019 
beläuft sich auf 399 Besuche allgemein, davon entfallen  
105 auf den Pfarrer und 294 auf den Besuchsdienst 
(zur Zeit acht Personen). 
Da die Besuche für Pfarrer Zakes und das Besuchsdienstteam viel 
Zeit in Anspruch nehmen, hat der Kirchengemeinderat eine Lösung 
gesucht und auch in Anlehnung auf die Handhabung der 
bürgerlichen Gemeinde folgende 
Regelung beschlossen: 
 
 
Zum 70. Geburtstag wird  
eine Grußkarte eingeworfen 
 
Zum 75. - 79. und  
zum 81. -89. Geburtstag  
Gratulation vom Besuchsdienst 
 
Zum 80. und ab dem 90. Geburtstag  
Besuch vom Pfarrer 
 
 
 
Die Umsetzung erfolgte ab 1. Juni 2019. 
 
Sollten Sie jedoch krank sein -daheim oder im Krankenhaus- 
und einen Besuch wünschen oder auch ein Hausabendmahl, 
setzen Sie sich gerne mit dem Pfarramt in Verbindung,  
Telefon 1584. 

 
Der Kirchengemeinderat



  

 

Termine
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Erntedankfest 
29. September 
10.00 Uhr 

„Erntedank und Dank für die Sinne“
Familiengottesdienst mit den Kinderhaus
Pfarrer Zakes und Team 
Opfer und Erlös: Weltmission und Jugendreferent
anschließend: Salatbüffet, Rote 
Würste,Bratwurstburger, Getränke, 
Hefezopf, Verkaufstand des Eine Welt Laden
Vorführungen von Kurt Brei und Blindenhund Lando

6. Oktober 
10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikant Stotz 
Opfer: Kirchenmusik 

13. Oktober 
10.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit Taufe und Singteam
Pfarrer Zakes 
Opfer: Diakonie 
anschließend Kirchenkaffee und Infos zu Weihnachten 
im Schuhkarton und „Gummistiefelverkauf“

20. Oktober 
10.00 Uhr 

 
 

Festgottesdienst mit Begegnungstagund Freizeittreffen 
von Dienet einander mit dem Posaunenchor
Prädikant Stotz, Pfarrer Zakes und Team                                
Opfer: Dienet einander 

26. Oktober 
18.00 Uhr 

„Du meine Kirche klinge“ Konzert mit dem
Brass&Wood Wind Ensemble 

27. Oktober 
10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
Pfarrer Zakes 
Opfer: Jugendreferentenstelle  

3. November 
10.30 Uhr 

 

Familiengottesdienst 
zum Abschluss der Kinderbibelwoche
im Bezirkszentrum der Liebenzeller 
Gemeinschaft,mit Mittagessen 
Markus Friedel, Rosalie Weber, Daniel Zinser und 
Team 
Opfer: Kinderbibelwoche 

10. November 
9.00 Uhr 
 
 
19.00 Uhr 

Kirche für Minisim Jugendbereich 
Loßburger Krabbelgottesdienst  
 

Wegzeichen-Abendgottesdienst 
Gebet nach Taizé 
Opfer: Bibelverbreitung 

Termine  

„Erntedank und Dank für die Sinne“ 
Familiengottesdienst mit den Kinderhaus-Kindern  

Opfer und Erlös: Weltmission und Jugendreferent 

Getränke, Kaffee und 
Verkaufstand des Eine Welt Laden und 

Vorführungen von Kurt Brei und Blindenhund Lando 

Gottesdienst mit Taufe und Singteam 

Infos zu Weihnachten 
im Schuhkarton und „Gummistiefelverkauf“ 
Festgottesdienst mit Begegnungstagund Freizeittreffen 
von Dienet einander mit dem Posaunenchor 
Prädikant Stotz, Pfarrer Zakes und Team                                

„Du meine Kirche klinge“ Konzert mit dem 

der Kinderbibelwoche 
im Bezirkszentrum der Liebenzeller 

Friedel, Rosalie Weber, Daniel Zinser und 

 

 



 

Termine 
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15. November 
19.30 Uhr 

Offbeat-Jugendgottesdienst 
in der Versöhnungskirche 

 

Abgabetermin 
für Weihnachten im Schuhkarton 
bis 15. November 2019 

17. November 
10.00 Uhr 
 
11.15 Uhr 
 

Gottesdienst zum Volkstrauertag 
Pfarrer Zakes 
Opfer: Friedensdienste 
Gedenkfeier auf dem Loßburger Friedhof   

20. November 
19.00 Uhr 
 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abendmahl 
Pfarrer Kraus 
Opfer: Eigene Gemeinde 

24. November 
10.00 Uhr 
 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit dem Singteam 
Pfarrer Zakes 
Opfer: Eigene Gemeinde 
anschließend Kirchenkaffee 

 
 
Taufsonntage: 
13. Oktober, 15. Dezember 2019 
9. Februar 2020 
 
 
 
Weitere Termine: 
12. Oktober 
ab 8.30 Uhr  
(alternativ: 19.10.) 

Gartenaktion 
„Rund ums 
Gemeindezentrum“ 
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Gebet nach Taizé 

 
Herzliche Einladung zum vierten Abendgottesdienst  
in diesem Jahr, am Sonntag 10.11.19 um 19.00 Uhr 
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Getauft 
wurden 

Hannes Karl Fritz Egelhof 
Lasse Bester 
Franka Stopper (Taufe in Oberiflingen) 
Leonie Kroll (Taufe in Aach) 
Diana Kirsch (Taufe in Schramberg-Sulgen) 
Tim Schmid  
Felix Benedikt Lissy 
Josefine Rommel (Taufe in Dornhan) 
Mailin Leyla Frick 
Joline Liebgott 

  
Getraut 
wurden 

Mike und Tatjana Geibig, geb. Kaul 

  
Ehejubiläen Robert und Brigitte Gaiser 

Karl Friedrich und Waltraud Schaber 
David und Valentina Keller 
Wladimir und Amalia Metzler 
Kurt und Gabriele Springmann 
Johannes und Johanna Eberhardt 

  
Verstorben 
sind 

Betty Paul, geb. King 
(Beisetzung in Gingen) 

85 Jahre 

Elisabeth Neufeld 81 Jahre 
Erhard Pfau 82 Jahre 
Frieda Kalmbach, geb. Walter 92 Jahre 
Irma Kazmaier, geb. Dölker 94 Jahre 
Getrud Fay, geb. Krauter 89 Jahre 
Helga Jablonski, geb. Schmid 76 Jahre 
Hedwig Silzle, geb. Seeger 94 Jahre 
Pauline Rehfuß 89 Jahre 
Walter Haas 79 Jahre 
Irma Maier, geb. Rothfuß 92 Jahre 
Werner Kittelberger 58 Jahre 
Mariane Pfau 86 Jahre 

 
 



  

 

Kinderseite  
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